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Siegerfoto vom Turnier in Ahlem 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Hintere Reihe von links nach rechts: Co-TR Sascha, Enio, Jonas, Raphael, 

Iven, Dimitri, Max, TR Frank  

Vordere Reihe von links nach rechts: Levi, Lasse, Elias Ladinik, Bennit 
 

 

 

In dieser Ausgabe: 

 Plakat der Jugendweihnachtsfeier im C1-Cinema 

 Bilanz des 1. Vorsitzenden Andreas Monke zum Jahresausklang 

 Einladung zum traditionellen Weihnachtsfrühschoppen  

 Breitenbach 2014 

 Was macht Aline Wandt 

 Vorstellung des 2. Damenteams Basketball 

 Fußball - 2. Herren in der Entwicklungsphase 

 1. Frauenmannschaft scheut keinen Vergleich 

 Ernste Worte des Fußballjugendleiters, Spiele der 1. A werden auch in China 

verfolgt, Siege und Niederlage der 1. C, Trainingslager der 3. und 4. C – Junioren, 

Siegesserie der 3. C hält an, 4. C feiert Erfolg, vorbildliche Kooperation zwischen C 

und D-Junioren, 1.. D freut sich über den Derbysieg, 1. F startet erfolgreich in die 

Hallensaison und 1. G startet in der Hallenmeiterschaft 

 

Viel Spaß beim Lesen. 

Ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen 

Marianne Bock und Uwe Wolff 

 

Das nächste Echo erscheint im Januar. 

 

 

 

G 1 – Junioren  
 

Hallenmeisterschaft Unseren ersten Spieltag in der Hallenmeisterschaft hatte unser 

Team A: 

Linus, Carlo, Jonathan, Louie, Moritz, Lukas, Johann, Maximilian und William 

am 15.11.2014 in Waggum. 

Die Jungs konnten es kaum abwarten bis es endlich losging. Im ersten Spiel mussten 

wir gegen SV Melverode spielen. Das Spiel ist schnell erzählt da es nur in Richtung 

Melveroder Tor ging. Wir gewannen das Spiel mit 7:0, wobei Melverode nicht zu 

einer  einzigen Torchance kam. 

Das zweite Spiel gegen Ölper wurde mit 5:0 für uns gewertet, da Ölper nicht 

erschienen ist. 

Im dritten Spiel wartete der MTV Hondelage auf uns. Der Gegner spielte schnell 

nach vorne und verteidigte hinten sehr gut. Unsere Mannschaft spielte gute Pässe und 

erarbeitete sich gute Torchancen, so dass wir das Spiel mit 3:0 gewinnen konnten. 

Im letzten Spiel an diesem Tag hieß unser Gegner FC Wenden. In diesem Spiel 
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Team A: 

Linus, Carlo, Jonathan, Louie, Moritz, Lukas, Johann, Maximilian und William 

am 15.11.2014 in Waggum. 

Die Jungs konnten es kaum abwarten bis es endlich losging. Im ersten Spiel mussten 

wir gegen SV Melverode spielen. Das Spiel ist schnell erzählt da es nur in Richtung 

Melveroder Tor ging. Wir gewannen das Spiel mit 7:0, wobei Melverode nicht zu einer  

einzigen Torchance kam. 

Das zweite Spiel gegen Ölper wurde mit 5:0 für uns gewertet, da Ölper nicht 

erschienen ist. 

Im dritten Spiel wartete der MTV Hondelage auf uns. Der Gegner spielte schnell nach 

vorne und verteidigte hinten sehr gut. Unsere Mannschaft spielte gute Pässe und 

erarbeitete sich gute Torchancen, so dass wir das Spiel mit 3:0 gewinnen konnten. 

Im letzten Spiel an diesem Tag hieß unser Gegner FC Wenden. In diesem Spiel waren 

unsere Jungs ganz klar spielbestimmend und gewannen 7:0. 

Jetzt freuen wir uns alle auf den zweiten Spieltag in zwei Wochen und hoffen, dass er 

genauso erfolgreich wird. 

 

Bianca Nörenberg 

 



1. F - Junioren 
 

Am 2510.2014 nahmen wir am Hallenturnier des SV Ahlem in Hannover teil.  

Im Vorfeld war die Freude groß, trafen wir doch mit TSV Bemerode, TB Hilligsfeld, auch 

auf das stärkste Team aus dem Raum Hannover dem HSC Hannover.  

Da in Hannover mit Futsalball gespielt wird, waren wir gespannt, wie wir diesmal die 

Hallensaison eröffnen werden.  

Gleich im ersten Spiel trafen wir auf das Team vom HSC Hannover. Da beide Teams sich 

gut kennen, konnte man auf einen Schlagabtausch hoffen. So war es dann auch, wobei wir 

den besseren Start hatten und den Gegner gut in die eigene Hälfte drängen konnten. Mitte 

des Spiels konnten wir dann auch die verdiente 1:0 Führung für uns erzielen und hätten kurz 

darauf auch das 2:0 erzielen müssen. Eine Unachtsamkeit in der Abwehr führte dann jedoch 

noch zum 1:1 Ausgleich, der an diesem Tag für HSC glücklich war. Nun ging es darum, in 

den folgenden Spielen gut zu spielen, da am Ende auch das Torverhältnis entscheidend sein 

könnte Im zweiten Spiel trafen wir auf den Veranstalter, den SV Ahlem. Hier dominierten 

wir klar und konnten einen hochverdienten 10:0 Sieg herausschießen. Auch im dritten Spiel 

waren die Jungs sehr konzentriert und konnten einen sich tapfer wehrenden TSV Limmer 

mit 4:0 besiegen. Im vierten Spiel gegen den TB Hilligsfeld ließen die Jungs leider die eine 

und andere Chance liegen und fabrizierten beim Stand von 3:0 auch noch einen 

überflüssigen Gegentreffer. Nun mussten wir das vorletzte Spiel von HSC Hannover 

abwarten, um zu sehen, wie wir gegen den TSV Bemerode spielen mussten. Da HSC mit 

dem letzten Spiel 13 Punkte und ein Torverhältnis von 18:2 hatte, genügte uns ein 1:0 Sieg 

gegen den TSV Bemerode, um am Ende den Pokal mit nach Hause zu nehmen. Wir führten 

schnell mit 1:0, vergaben jedoch drei klare Chancen zum 2:0, ehe aus dem Nichts der 

Schiedsrichter einen Siebenmeter gegen uns gab. Diesen konnte Jonas mit der Hand gegen 

die Latte lenken, so dass es beim 1:0 blieb. Trotz starker Anfeuerung durch die Jungs vom 

HSC Hannover, konnte Bemerode zu keiner Zeit des Spiels klare Chancen herausarbeiten. 

Einzig unsere vergebenen Chancen führten zu einem spannenden Finish, bei dem wir das 

bessere Ende auf unserer Seite hatten. Das Turnier haben wir verdient gewonnen, weil wir 

in allen Spielen überlegen waren. Ein guter Start in die Hallensaison.  

 

Hallenrundenspieltag 23.11.2014 
Am 2311.2014 haben wir unseren ersten Hallenrundenspieltag gespielt. Hier ist unser Ziel, 

im nächsten Jahr in der Hallenendrunde zu stehen. So waren die Jungs sehr motiviert, 

bereits am ersten Spieltag gut zu starten. Wir trafen auf Gegner, die zum Teil sehr defensiv 

agierten und so mussten wir schon gut spielen, um die Punkte mit an das Franzsche Feld zu 

nehmen. Im ersten Spiel trafen wie auf JFV Rautheim, die wir durch Treffer von Elias 

Ladinik und Raphael mit 2:0 schlagen konnten. Auch im zweiten Spiel gegen unseren 

Nachbarn von Polizei SV III konnten wir durch Treffer von Elias Ladinik, Raphael Seliger, 

Max Hauck, Levi Waldmann und Enio Karepi mit 5:0 gewinnen. Im dritten Spiel gegen 

HSC Leu 06 I konnten Raphael, Levi, Max, Bennit Bröger, Enio und Elias Ladinik einen 6:0 

Sieg herausschießen. Das vierte Spiel ging nach Treffern von Bennit und Enio mit 4:0 an 

uns und im letzten Spiel gaben die Jungs noch einmal Gas und konnten nach Treffern von 

Elias Ladinik, Raphael, Max, Bennit, Levi mit 9:0 gewinnen. 5 Spiele, 5 Siege bei 26:0 

Toren bedeutet nach den erstem Spieltag den ersten Platz, den die Jungs gerne bis zum 

Schluss behalten möchten. Es spielten heute: Jonas, Levi, Max, Raphael, Elias Ladinik, 

Bennit und Enio. Nächster Spieltag ist der 14.12.2014.                                       F.L. 

Liebe Mitglieder des BSC Acosta, Freunde, Unterstützer und Echo-

Leser 
 

Ein ereignisreiches Jahr geht dem Ende zu und es ist Zeit 

für eine kurze Bilanz.  
Die Fußballer und Fußballerinnen haben ja ein 

aufregendes Jahr hinter sich und viele neu begeisterte 

kleine Nachwuchskicker starten eine aufregende Karriere. 

Ich hoffe, dass sich auch im nächsten Jahr die sportlichen 

Erfolge einstellen und vor allem, dass alle weiter viel 

Spaß auf dem FF und in den Hallen haben werden. 

 

Was im letzten Jahr immer mal wieder auffiel, waren 

einige Verhaltensweisen, die sich mit unserem Leitbild so 

gar nicht vertrugen: der Vater, der auf den Schiedsrichter 

losgeht – nicht nur verbal…; die Gruppe Zuschauer, die 

sich abfällig, lautstark und frauenfeindlich über unsere 

Fußballerinnen ausließen; die Kinder, die sich beim Training prügelten;…Hier sind wir 

besonnen aber mit Konsequenz dazwischen gegangen und haben klar gemacht, dass wir 

solch ein Verhalten bei uns nicht dulden. Der BSC Acosta steht für Toleranz, respektvollem 

Umgang miteinander, Fair Play und soziales Verhalten. Hier haben wir, glaube ich, einige 

kleine Erfolge und Verbesserungen erreicht. Aber wir müssen konsequent am Ball bleiben. 

 

Seit anderthalb Jahren wird der Spaß auf dem Franzschen Feld getrübt durch die Brandruine 

und die daraus entstandenen Einschränkungen die den Verein (besonders Geschäftsstelle, 

Mediencenter, 1. Herren) und das Vereinsheim betreffen. Leider haben wir ja von der Stadt 

nicht die Unterstützung bekommen, die uns gleich nach dem Brand so vollmundig zugesagt 

wurde. Leider sind wir hier sehr von der Stadt abhängig und haben vieles nicht in eigener 

Hand. Jetzt ist aber ein kleiner Silberstreif am Horizont sichtbar. Die Planungen für den 

kommenden Haushalt standen ja auch in der Braunschweiger Zeitung und da gibt es auch 

was für unsere BSA. Wir werden jetzt hier mit der Stadt die Planungen vorantreiben. 

 

Unsere 1. Damen (Fußball) ist sehr erfreulich in ihr Oberligaabenteuer gestartet und belegt 

z.Zt. einen guten Mittelfeldplatz und ist die Nr.1 im Braunschweiger Frauenfußball. Und 

auch die 2. Damen ist gestärkt in dieses Jahr 2014 gegangen. Ich freue mich sehr über diese 

tolle Entwicklung. Auch die 1. Herren hält sich gut, und die 1.A-Jugend marschiert vorne 

weg.. 

Sportlich erfolgreich ging es auch in allen anderen Abteilungen zu. Die Basketballerinnen, 

besonders auch die Oberligamannschaft, sind sehr erfolgreich, Cheerleading, Freizeitsport, 

Gymnastik und Tischtennis gehen konsequent ihren Weg weiter. Sportlicher Erfolg, aber 

auch einfach nur Spaß in einer netten Mannschaft kann sich nur einstellen, wenn die 

Unterstützung vieler fleißiger Hände (Eltern, Großeltern, Freunde) und das große 

Engagement der vielen ehrenamtlichen Trainer und Übungsleiter vorhanden sind.  

Dafür vielen herzlichen Dank von mir und meinen Vorstandskollegen an alle, die sich mit 

viel Herzblut für den Verein engagieren. 

 
 



 

Bei den Mitgliederzahlen kratzen wir weiter an der 1000er Grenze – sind phasenweise 

sogar drüber. In einer Zeit, in der die Ablenkungen und Freizeitmöglichkeiten immer 

zahlreicher, die Anforderungen in Schule und Beruf immer größer werden, ist es eine 

große Herausforderung, die Attraktivität eines Vereins so hoch zu halten, dass viele 

Menschen hier ein zu Hause finden. Dazu tragen sicher auch die vielen Angebote 

"neben dem Platz" bei: z.B. Berufsorientierungsworkshop oder die Sommerfreizeit 

Breitenbach (2014 mit einer Rekordbeteiligung). Nehmt diese Angebote war und 

beteiligt euch. 

Um einen Verein mit 1000 Mitgliedern führen zu können, arbeiten wir weiter an 

professionellen Strukturen und Abläufen aber auch an der Weiterentwicklung unseres 

Leitbildes mit dem Kinderschutz im Zentrum unseres Handelns.  

Auf die sportlichen Erfolge und die Bereitschaft der vielen engagierten Ehrenamtlichen 

sollten wir alle stolz sein und auch im nächsten Jahr weiter an der Gestaltung der 

Zukunft unseres BSC Acosta arbeiten. 

 

Ich wünsche Euch allen eine besinnliche und schöne Weihnachtszeit und einen guten 

Jahreswechsel. 

Bleibt gesund und alles Liebe und Gute für 2015. 

 

Ganz besonders freue ich mich auf eine grandiose Weihnachtsfeier der Fußballabteilung 

im C1: das wird der Knaller! 

Andreas Monke 

 

1. D – Junioren 
 

Deutlicher Derbysieg gegen Freie Turner 

 

Ein schöneres Geburtstagsgeschenk konnte sich unser Fußballabteilungsleiter Francesco 

sicherlich nicht wünschen, bei seiner Ankunft auf dem Franzschen Feld konnte man ihm 

einen 0:2 Auswärtssieg unserer U13 melden. Das U13 -Team widmete Francesco zu 

Ehren den Sieg! 

Vor gut besuchter Kulisse konnten sich unsere Nachwuchskicker gegen einen  sehr 

körperlich spielenden und teilweise aggressiven Gegner durchaus gut behaupten! 

Die wenigen Chancen der Turner wurden von Lukas, unserem herausragenden Torwart 

problemlos und eiskalt und mit großer Professionalität gemeistert.  

Wirklich ein großes Talent, das sich immer mehr steigert und von unserem 

Torwarttrainer Martin „Crocodile Dundee“ Sander, trainiert und gefördert wird! 

Die gesamte Mannschaft zeigte großen Kampfwillen und Einsatz und ließ sich von sehr 

aufgepeitschten Turnern nicht provozieren!  

Eine hervorragende Teamleistung!!! 

Zwei wunderschöne Tore krönten den Sieg.  

Kerim, der sich immer mehr zum Stürmerstar entwickelt, schob den Ball nach klasse 

Vorlage unhaltbar ein: 1:0 ! 

Sascha zeigte sein Potential beim 2:0, durch einen mutigen Schuss am Ende des Derbys!  

Zahlreiche Spieler des BSC Acosta, insbesondere von der C3/C4 feuerten die U13 

Spieler an! (U13 und die C3/C4 arbeiten eng zusammen)  

C3-Cheftrainer Paco Ramis äußerte sich anerkennend: „Eine tolle und überzeugende 

Leistung. Erics und Haralds hervorragendes Training zeigt sich immer mehr bei den 

Jungs! Wir sind sehr begeistert von der sehr guten Kooperation mit der D. Einige der 

Spieler empfehlen sich mit ihrer Leistung schon für die C-Jugend!“  

Auch unser BSC Acosta-Original und treuester Fan, Dieter Erfurt war zugegen und 

gratulierte mit unserem Jugendfußballleiter, Ingo Kresse, persönlich den Derbysiegern! 

Dieter und Ingo ließen es  sich nicht nehmen noch lange „Auswärtssieg - Derbysieg!“ 

über das Franzsche Feld zu rufen!  

Anton Ausrufezeichen 

 



 

Einladung zum traditionellen 
Weihnachtsfrühschoppen 

 

 

Liebe Vereinsmitglieder, Förderer und Anhänger unseres Clubs, 
wir würden uns freuen, wenn wir Euch 

 

am Sonntag, den 21. Dezember 2014 

 

ab 10.30 Uhr 

 

in unserem Vereinsheim 

 

begrüßen können. 

 

Wie in jedem Jahr wollen wir uns miteinander unterhalten und das 

dann fast abgelaufene Sportjahr unseres Vereines Revue passieren 

lassen. 

 

Selbstverständlich wird auch wieder die obligatorische Vereinsrunde 

ausgeschenkt. 

 

   Vorbildliche Kooperation zwischen D und C-Jugend! 

 

C3/C4 und D1 und D3 arbeiten hervorragend zusammen 

Modell C4 läuft besser als erwartet 
 

Besonders zu erwähnen ist die „sehr gute“ Zusammenarbeit der C-Jugend mit der D-

Jugend diese Saison! 

Jahrgangsältere D-Jugendspieler werden sinnvoll und gezielt schon in der C3 und C4 

eingesetzt, um die C-Jugend besser kennen zu lernen. 

Es zeigt sich, dass dieses für die Entwicklung sehr positiv ist und auch die C-Jugend 

durchaus profitiert! 

Deshalb einen besonderen Dank an Eric, Harald und Alex von der D1/u13, die eine 

herausragende Arbeit leisten und auch an Oliver von der D3! 

Auch unsere C4, die anfangs nur mit Unterstützung der D1/D3 starten konnte, hat 

sich erstaunlich entwickelt. Zuletzt ein 9:1 Sieg gegen die 1.Mannschaft von 

Volkmarode! 

Unsere D-Jungs helfen mit, schießen Tore und integrieren sich toll in unser Team 

und empfehlen sich oftmals nachdrücklich für die C-Jugend! 

 

Insbesondere durch die Unterstützung im Training durch Klaus Gawinski ist in der 

C4 eine klare und deutliche Steigerung in Technik und Kondition festzustellen! 

 

Das Modellprojekt C4 ist erstaunlich gut zu bewerten und zeigt wie gelungen eine 

gute und gelungene Kooperation zwischen D und C-Jugend funktionieren kann! 

 

IK 

 

 



 

 

 

 

Breitenbach 2014 oder 

Wie man auch bei Regen Spaß haben kann 
 

Na das war ja mal ne feuchte Angelegenheit: Im Gegensatz zu den letzten Jahren, als 

wir von der Sonne reichlich verwöhnt wurden, meinte es Petrus in diesem Jahr nicht 

so richtig gut mit uns. Es wechselte zwischen kurzen, heftigen Schauern und 

langanhaltendem Regen, ab und zu wurde das Ganze auch mit frischem Wind und 

herbstlichen Temperaturen garniert. 

 

Aber wir wollen hier ja nicht rumheulen, schließlich sind wir ja `ne kernige Truppe 

und so ließen wir uns die Laune natürlich nicht vermiesen. Jede Bade-Gelegenheit 

wurde beim Schopf ergriffen, und wenn das Freibad geschlossen war, wurde halt die 

Wiese umfunktioniert: 

 

 
 

Später wurde der Platz dann gesperrt, ich weiß gar nicht warum  

Dafür wurden die Jungs anschließend liebevoll gereinigt: 

 

 
 

C 4 erkämpft ein Unentschieden und ist deutlich dominierend 
 

Aufholjagd in Querum -  
 

Mit dem 1:1 in Querum konnten die Querumer sehr zufrieden sein, wir als C4 jedoch 

keineswegs, da wir deutlich das Spiel dominierten und prägten!  

Schade, dass uns der Verlegungswunsch auf Kunstrasen auf dem FF zu spielen 

verwehrt wurde, mit dem Ascheplatz in Querum hatten wir durchaus Probleme Bälle 

einzuschätzen und anzunehmen, ein klarer Nachteil gegenüber den Querumern. Auch 

sehen die Knie unserer Spieler dementsprechend aus. Ich hoffe es sind nicht zu viele 

Ausfälle nach diesem Spiel!  

Leider haben wir das Niveau des Spieles von Querum teilweise übernommen und den 

Ball auch hin und her gedroschen. Ebenfalls das sehr ruppige und körperliche Spiel, 

was leider zu wenig geahndet wurde!  

Absolut unverdient erzielte nach der Halbzeit Querum 15 Minuten vor Schluss das 1:0. 

Hierbei war die Hand des Torschützen klar im Spiel, was der Schiedsrichter jedoch 

nicht sah.   

Danach gaben wir aber nicht auf und begannen alle zu kämpfen! 

Querum stellte sich Hinten rein und konnte jetzt auch kontern, scheiterte jedoch an 

Fynn, unseren unglaublich starken Torwart! 

Fynn war wieder absolut sicher und eine Ruhepol unseres Spieles! Ohne Frage einer der 

besten C-Jugend-Keeper in ganz Braunschweig!  

5 Minuten vor Ende des Spieles brach Jonathan gegen fünf Querumer durch und 

erzielte den hochverdienten Anschlusstreffer! 

Danach hatte Querum wirklich unverschämtes Glück, dass wir nicht noch den 

Siegestreffer erzielten, mehrere Chancen waren da!  

Es ist wirklich sehr beachtlich und bemerkenswert, dass eine vierte C-Jugend vom BSC 

Acosta so deutlich mit ersten Mannschaften mithält.  

  

K. Koch 

 

Ein besonderer Dank an Alexander „Alex“ Schäfer 
 

Er ist täglich zu finden auf dem Franzschen Feld, 

„unser „Alex“, das weiß doch die ganze Fußballwelt! 

Ständig im Einsatz für unseren Verein, 

sich für keine Arbeit zu fein. 

Immer schnell zur Stelle und hilfsbereit 

und auch noch für die D1 als Betreuer nimmt er sich Zeit! 

Alex, was wären wir ohne dich? 

Wir wissen es Gott sei Dank nicht! 

Daher lass uns dir ohne Zagen, 

unseren Dank für unseren Verein antragen!!! 

 

                         IK 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Unter unserem beliebten Motto „Nützt ja nix“ verlegten wir dann die Aktivitäten mehr 

unter unser schützendes Dach. Es wurden also reichlich Neigungsgruppen wie 

Kerzenziehen, Gipsmasken herstellen, Tassen bemalen, Frühstückbretter löten usw. 

genutzt, um den Lieben zuhause kleine Geschenke zu basteln (sorry liebe Eltern, für die 

Ergebnisse sind NUR die Kinder verantwortlich ). 

 

 
 

Daneben konnten wir endlich die seit Jahren vorbereiteten Haus-Rallye und  Haus-Team-

Rallye starten, dabei gab es so manche unbekannte Talente zu entdecken. 

 

 
 

Außerdem wurden unsere Abende nicht durch hektische Aktionen wie Baseball, Kicken 

oder Lagerfeuer beeinträchtigt, sondern wir konnten schön den Keller nutzen und dort 

gab es dann Show-Abende wie die 100.000 Punkte Show, schlag den Betreuer 

(Böckchen), diverse Spiele-Abende und auch Bergfest und Abschluss-Abend wurden zu 

Indoor-Veranstaltungen… 

 

Das nächste Sport-Echo erscheint im Januar. 

Beiträge bitte an   bscacosta@gmx.de   senden. 

mailto:bscacosta@gmx.de


  

Zu den beliebtesten Indoor Aktivitäten zählt natürlich das Breitenbacher Spiel-Casino, 

das wir in diesem Jahr gleich zweimal öffneten. Schick in Schale zockten die Jungs und 

konnten anschließend das ergaunerte Spielgeld an der Casino-Bar in Süßigkeiten und 

Getränke umsetzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Daneben wurden die Tage mit „durchwachsenem“ Wetter für Aktivitäten wie 

Schnitzeljagd, 

Staudamm-Bau, 

Team-Rallye, 

Kicken oder 

Turnieren auf der 

Wiese, einem 

Ausflug nach 

Rattenberg und 

sogar echte 

Wanderungen mit 

Gipfelsturm 

genutzt. 

 

 
 

C 3 ist Tabellenzweiter vor Eintracht Braunschweig 

 

Siegesserie hält an!  

0:15 in Schapen und 7:1 gegen Victoria !!! 
  

Erfolgreich setzen sich unsere C3-Junioren durch, mit einem 0:15 Auswärtssieg in 

Schapen und einen Heimsieg gegen die JSG Victoria/Gartenstadt ist unsere Dritte jetzt 

Tabellenzweiter! 

Die Steigerung der Leistung und die sehr positive Entwicklung ist seit unserem 

Trainingslager im September klar zu erkennen, so C3-Cheftrainer Francisco „Paco“ 

Ramis und zeigte sich durchaus zufrieden! 

Auch Teamchef Ingo Kresse ist optimistisch, wir starten langsam voll durch! 

Die Jungs haben sich als Team gefunden! 

Weiter so C3!!! 

  

Elisabeth Herzog 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schön war, dass wir durch unsere Tirol-Card die Möglichkeit hatten, die Freizeit-Angebote 

der näheren Umgebung kostengünstig nutzen zu können, so waren wir mehrfach im Wave 

in Wörgl, ein Freizeitbad mit Doppel-Looping-Rutsche. Haben sowohl gekegelt als auch 

Minigolf gespielt 

und auch das 

Museum Tiroler 

Bauernhöfe 

besucht. 

 

Höhepunkte der 

diesjährigen Fahrt 

waren sicherlich 

die Tagesausflüge. 

Einer führte uns in 

das Salzbergwerk 

nach 

Berchtesgaden. 

 
Der andere Ausflug war ein 

besonderes Highlight, ging 

es doch nach München zur 

Saisoneröffnung der 

Bayern zum „Weltmeister-

Gucken“ 

 

 

 

 

 

 

 

3. und 4. – C - Junioren 
 

Erfolgreiches Trainingslager der C3/C4 im Harz 

 

Vom 26. bis 28.09.2014 fand das Trainingslager der C3/C4-Junioren im Thüringer 

Harz, in Neustadt unterm Hohnstein statt. 

Um uns optimal auf die kommende Saison vorzubereiten, aber auch uns als Team zu 

finden und kennen zu lernen, brachen wir am Freitagnachmittag vom Franzschen 

Feld guten Mutes auf. 

Hoch motiviert begann der Morgen mit Laufen durch eine sehr schöne Landschaft. 

Die Trainingseinheiten, die Paco und Ingo durchführten, wurden konzentriert 

angenommen. Martin führte wieder mal ein spitzenmäßiges Torwarttraining durch, in 

seiner typisch hoch engagierten Art. Dank Paco wurde insbesondere an Kondition 

und Ausdauer gearbeitet. Auch zahlreiche neue Übungen wurden trainiert und fanden 

Begeisterung bei den Spielern. 

Ingo, unser Teamchef und Jugendfußballleiter, nahm sich die Zeit am 

Samstagmorgen mit den Jungs über die Werte des BSC Acosta, Respekt, Verständnis 

und Ziele zu sprechen, aber auch über unseren Verein und seine Geschichte zu 

berichten. 

In den Abschlussgesprächen am Sonntag wurde von allen Teilnehmern festgestellt, 

dass das Trainingslager absolut gelungen war und uns alle nach vorne gebracht hat. 

 

Dank unseren tollen Herbergseltern für eine Super-Bewirtung und viel Verständnis 

für eine verrückte Fußballschar! Wir kommen gerne wieder! 

 

Franz Feld 

 



Aber neben den 

zahlreichen 

Regentagen wir hatten 

ja durchaus auch ein 

paar schöne Tage, an 

denen Sonnenanbeter, 

Sommerrodler und 

Wasserratten auf ihre 

Kosten kamen. 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

Knapp am Sieg vorbei  8.11.14 

 

Göttingen o5 1. C – BSC/Acosta 1. C 1:1 (0:1) 

Tor: Fitz 1 

 
Das sind die zwei Gesichter der Mannschaft: gegen Union eine magere 

Vorstellung, gegen Göttingen eine Top-Leistung von allen. Schade nur, dass wir 

den  knappen Vorsprung nicht halten konnten. 

Die 1. HZ gehörte überwiegend uns. Das taktische Konzept wurde gut umgesetzt. 

Die Abwehr stand gut und ließ wenig anbrennen. Das Mittelfeld gewann 

Zweikämpfe und nach vorne hin waren wir immer gefährlich. Die klareren 

Einschussmöglichkeiten waren auf unserer Seite. 

In der 2. Hälfte ist der Gegner starker aufgekommen und machte mehr Druck, so 

dass wir nicht mehr ganz so gut ins Spiel kamen. Trotzdem konnten wir unsere 

Linie beibehalten. Unsere Konter brachten immer Gefahr und 2 x hatten wir 

besonders großes Pech im Abschluss.  Letztendlich war es dann ein gerechtes 

Unentschieden.  

Es war ein gutes Spitzenspiel. Dank und Lob an die Mannschaft. 

Das muss auch mal erwähnt werden: Wir hatten einen ganz hervorragenden 

Schiedsrichter.   

 

- WR -  

 

 

 

Auch was für den BSC Acosta? 

 

 

Flip-Flop Verbot 

 

Rio de Janeiro 

Ohrringe, Basecaps und Flip-Flops sind für Brasiliens Fußball-Nationalspieler 

bei Zusammenkünften der Seleção künftig tabu.  

Und auch bei Tisch sind Regeln einzuhalten. Das geht aus einem 16-Punkte-

Verhaltenskodex hervor, über den die Zeitung „Folha de São Paulo“ berichtete. 

Zudem sollen die Spieler Anzüge tragen, bei Meetings nicht telefonieren oder 

mit dem iPad surfen und bei gemeinsamen Mahlzeiten sitzenbleiben. Der Erste 

der aufstehen darf, ist der Kapitän, also derzeit Neymar. 



Klare Sache – aber wie? 18.10.14 

 

BSC/Acosta 1. C – Germania Wolfenbüttel 1. C 5:0 (1:0) 

Tore: Aslin 2, Lemke – Fitz – Laura je 1 

 

Ich hatte das Gefühl, unsere Mannschaft wollte die Punkte mit halber Kraft so nebenbei 

einfahren. Teilweise glitten wir sogar in das Niveau des Gegners ab. 

Unser Spiel war über weite Strecken viel zu umständlich, zu eigensinnig und zu langsam 

bzw. pomadig im Torabschluss. 

Ich glaube, da müssen wir in Peine durchgehend mehr bringen, um erfolgreich zu sein. 

 

 

Derbe Niederlage eingefahren 21.10.14 

 

VfB Peine 1. C – BSC/Acosta 1. C  5:1  (2:1) 

Tor: Otto 1 

 

Eigentlich sah es nicht nach einer so klaren Niederlage aus. Wir sahen zwei 

Mannschaften auf Augenhöhe. Leider machten wir zu viele Fehler, die der Gegner 

ausnutzte. 

Unsere Viererkette, 

einschließlich Torwart, zeigte 

heute Schwächen auf. Das 

Mittelfeld verlor unnötige 

Zweikämpfe, viele Pässe gingen 

ins Leere. Nach vorne fehlte uns 

die Durchsetzungskraft. 

Nachdem dritten Gegentor im 

Laufe der 2. HZ gingen dann 

scheinbar die Lichter aus. Ich 

will keinem das Bemühen 

absprechen, aber aufbäumen 

sieht anders aus. 

Wir haben noch vier schwere 

Punktspiele vor uns und es wäre 

schön, wenn endlich mehr 

Ausgeglichenheit von Spiel zu 

Spiel da wäre. Die Mannschaft 

hat doch schon gezeigt, dass sie 

zu allem fähig ist. Also ran. 

 

WR 

 

 

Und was war sonst noch? 

Na klar, das war natürlich längst nicht alles, was wir in den 3 Wochen so veranstaltet 

haben. 

Es gab noch Nachtwanderungen, es wurde gegrillt, Outburst gebrüllt, gekickert, 

Tischtennis gespielt, geschangelt, Tipp-Kick und Brettspiele wurden in kleiner und großer 

Runde 

gespielt, es 

wurde 

gesungen, 

zum Einen 

nach jedem 

Essen 

gemeinsam 

und zum 

Anderen (viel 

lustiger) beim 

Sing-Star.  

 

 

Und zum Schluss haben wir sogar noch ein Lagerfeuer hinbekommen, welches der Regen 

aber zeitig wieder löschte. 

Fazit: Es war eine tolle Truppe unterwegs, die sich fest vorgenommen hatte, viel Spaß zu 

haben, ganz egal wie das Wetter ist und das auch geschafft hat. Danke dafür und 

hoffentlich bis zum nächsten Jahr! 

 

 
 

Noch mehr Infos und Bilder gibt’s unter www.BSC-Echo,de 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. C – Junioren  
 

Viele Chancen – wenig Tore  03. und 05.10.2014 

 

 

BSC Acosta 1. C – TSG Harzburg 1. C 7:0 (1:0) 

Tore: Menger – Aslin je 2, Lemke – Mühlenkamp – Fitz je 1 

 

Es passte heute alles gut zusammen: wir hatten tolles Fußballwetter, einen guten Platz und 

sahen ein recht gutes Spiel unserer Mannschaft. 

Der Gegner hatte kaum etwas entgegenzusetzen, wir taten uns aber in der 1. HZ schwer, das 

Tor zu treffen. In der 2. Hälfte klappte es dann besser damit. 

Der Sieg, auch in dieser Höhe, geht vollends in Ordnung. Das Spiel unserer Mannschaft 

war zwar nicht fehlerfrei (Ballannahme, ungenaues Abspiel), aber über weite Strecken 

sehenswert. 

 

 

Jedes Spiel läuft anders 

 

JHV Northeim 1. C – BSC Acosta 1. C 0:1 (0:0) 

Tor. John 1 

 

Wieder waren die äußeren Umstände gut, aber das konnte man nicht immer von unserem 

Spiel sagen. 

Northeim war sicher stärker wie Harzburg, aber daran kann es nicht gelegen haben, dass 

wir nicht so richtig ins Spiel gekommen sind, obwohl wir optisch mehr davon hatten. Wir 

haben es nicht verstanden, ein schnelles Kombinationsspiel aufzuziehen. Dies wurde oft 

auch durch zu langes Ballhalten verhindert. Aber auch die Laufbereitschaft war nicht bei 

allen vorhanden, sodass das Spiel ohne ‚Ball zu wünschen übrig lies. 

Nun ja, schwach gespielt, aber gewonnen. Der Sieg geht aufgrund der Chancen in der 

Schlussphase in Ordnung. Wir müssen uns aber noch steigern. 

 

WR 

 

 

Das Redaktionsteam bedankt sich bei den eifrigen Lieferanten von 

Spielberichten. 

 

Bitte habt Verständnis, dass bei langen Berichten (mehr als eine Seite) 

und sehr vielen Berichten, ein Teil in der nächsten Ausgabe dann 

erscheint. 

 

 

Inklusion und Fußball - Die Sportfreunde als Brückenbauer 
Fußball ist in Deutschland die Sportart Nummer eins und wird mit Begeisterung von 

Alt und Jung betrieben. Menschen mit einer geistigen, körperlichen oder seelischen 

Behinderung haben oftmals in den sogenannten „normalen“ Fußballvereinen keine 

Möglichkeit aktiv dabei zu sein. Berührungsängste, Leistungsanforderungen im 

laufenden Spielbetrieb oder auch fehlende Ressourcen in den Vereinen sind leider in 

der Regel das Ausschlusskriterium für diese Zielgruppe. Die Sportfreunde 

Braunschweig e.V. setzen genau an diesem Punkt an und haben erste Angebote 

initiiert. Inklusive Strukturen zu schaffen, heißt also in diesem Fall generell erst 

einmal Möglichkeiten für Menschen mit einer Behinderung zu entwickeln.  

Im Bereich des Jugendfußballs erhalten Jungen und Mädchen im Alter von 4-14 

Jahren die Chance einer gezielten Förderung. Die Sportfreunde haben in Kooperation 

mit dem KöKi (Verein zur Förderung körperbehinderter Kinder e.V.) eine spezielle 

Trainingsgruppe ins Leben gerufen, in der Kinder mit und ohne Behinderung ihrem 

Hobby, dem Fußballspielen nachgehen können. Der Spaß am Spiel und der 

Bewegung steht dabei im Vordergrund. Einen Übergang, es in eine am regulären 

Spielbetrieb teilnehmende Mannschaft zu schaffen, kann dabei auch für einzelne 

Kinder die Zielsetzung sein. 

Außerdem richten die Sportfreunde große überregionale Fußballturniere aus. Aktuell 

finden im Bereich des ID-Fußballs (Fußball für Menschen mit einer geistigen 

Behinderung oder Lernbehinderung) ein Sommer- und ein Winterturnier statt. An 

dieser Stelle hat sich eine gute Zusammenarbeit mit vielen Werkstätten oder 

Wohnheimen der Lebenshilfen und anderen Trägern der Behindertenhilfe in der 

Region Niedersachsen entwickelt. 

In Zusammenarbeit mit dem Deutschen und Niedersächsischen Behinderten 

Sportverband soll zukünftig auch der CP-Fußball (Fußball für Menschen mit 

cerebralen Bewegungsstörungen) weiterentwickelt werden. Einige sehr wesentliche 

Schritte sind im letzten Jahr schon gegangen worden. Darunter fällt beispielsweise 

die erfolgreiche Teilnahme an der EM in Portugal.  

In Kooperation (Nutzung der Spielstätte) mit dem SV Grün Weiß Waggum, haben 

die Sportfreunde eine Ü42-Fußballmannschaft auf die Beine gestellt und nehmen am 

regulären Spielbetrieb teil. Die Besonderheit dieses Teams besteht darin, dass auch 

hier Menschen mit Behinderung die Möglichkeit bekommen, einfach mit dabei zu 

sein. Inklusion durch Fußball! 
 

Wir suchen Firmen, Stiftungen, private Gönner und Förderer welche uns und unseren 

Gedanken finanziell unterstützen. Damit wir auch in Zukunft weiterhin den 

Gedanken der Sportfreunde real werden lassen können.  

Wir suchen CP-Fußballer, für die Deutsche Nationalmannschaft. 

Wir suchen Sportler mit einer Behinderung, welche in unser Ü42 mitmachen wollen. 

 

Kontaktdaten :www.sportfreunde.de 

http://www.bsc-echo,de/


  

 

Was macht eigentlich… 
Aline Wandt? 

 
 

Unsere langjährige Physiotherapeutin Aline ist inzwischen zweifache Mutter. 

 

1. A – Junioren 
 

Der BSC Acosta ist überall - Im fernen China landete dieser Bericht: 

 

Moin Andreas, 

 

unsere A-Junioren haben souverän in Fallersleben mit 6:0 (3:0) gewonnen. 

Es ist nicht übertrieben, wenn bei konsequenter Chancenverwertung der 

Halbzeitstand schon 8:0 hätte lauten müssen. In der zweiten Halbzeit ein ähnliches 

Bild, einschl. 11er knallhart unten links an den Pfosten. 

Insgesamt ein sehr sehenswertes Spiel, zumal in der Vergangenheit die Spiele immer 

verloren wurden. ;-) 

...und der VfB kann sich beim TW bedanken, was der noch gehalten hat – ein 16 bis 

18:0 hätte erzielt werden können - ohne BSC-Brille!!! 

Torschützen: 4., 37., Maik Dragon - 45., 62. Tim Schmalkoke - 58. Dustin Sarnes 

75. Adrian Bürger 

 

Lieber Gruß aus der ganz fernen Heimat 

 

Klaus 

 

 
 

 

Die erfolgreiche 1. A-Jugend (mit neuen Trikots) 



Basketball 
 

2. Damen 

Mit einem neuen, bunt zusammengesetzten Team gingen wir in der Saison 2014/15 an 

den Start. Nach einigen Niederlagen konnten erfolgreich die ersten Siege verzeichnet 

werden. Unser Heimspiel am 22.11. gegen Eintracht Braunschweig hat gezeigt, dass 

wir als Team auf dem Spielfeld dynamisch agieren können. Sowohl in der Offense als 

auch in der Defense  bewiesen wir das ganze Spiel über eine beständige Leistung, 

sodass wir am Ende des Spiels mit einem Sieg vom Feld gingen. Das Teamplay 

funktionierte von Anfang an wunderbar. Dabei kam uns ein vielfältiger Mix aus 

Erfahrungen, jungem Esprit, Kreativität und im Training einstudierten Systemen 

zugute.  

Nun heißt es, am Ball zu bleiben, sich als Team weiterzuentwickeln, Neues zu lernen 

und weiterhin so viel Spaß zusammen zu haben! An dieser Stelle ein großes 

Dankeschön an unseren engagierten Trainer Tim Israel, unsere Fans sowie an die 

dritten Damen und Jugendspielerinnen, die häufig bei uns aushelfen. 

         

     (Debora Proksch) 

 

 
 

 

 

Am meisten hat mich dieses Jahr ein Ausspruch sehr verletzt: „Eine dritte oder vierte 

Mannschaft zu trainieren ist unter meinem Niveau!“ musste ich mir sagen lassen! 

Ich trainiere und betreue seit acht Jahren dritte und vierte Mannschaften beim BSC Acosta, 

diese Saison die 3. und 4.C. Ich bin stolz auf viele meine Jungs, die sich weiter entwickelt 

haben. Einige sind seit der E-Jugend bei mir, einige sind seit der G-Jugend im Verein, ich 

bin sehr dankbar diese Jungs begleitet zu haben! 

 

Deshalb allen Trainern, Betreuern und Ehrenamtliche meinen herzlichen Dank für Eure 

Arbeit, Zeit und Engagement! Ihr tragt unseren Verein, ihr ermöglicht unseren Kindern und 

Jugendlichen zu trainieren, sich zu entwickeln und vieles zu erfahren, was sie sehr prägt für 

ihr ganzes Leben! (Viel mehr als man glaubt!) 

Ihr lasst unseren Nachwuchs nicht im Stich, trotz Familie, Arbeit und vielem mehr! Das ist 

zu bewundern und das viel mehr zu würdigen und anzuerkennen! 

 

Ich vermisse sehr einen Bernd „Bunny“ Meisel, der immer ein nettes und aufmunterndes 

Wort zu allen unseren Jungs hatte, aber in seinem Sinne wirken viele weiter für unseren 

BSC Acosta. Ein Dieter Erfurt zum Beispiel, ein absolutes Original, der immer da ist und 

der immer noch Torwarttraining durchführt und viele andere durch die unsere Verein lebt, 

weil sie dauernd da sind und ich mich einfach freue sie beim Franzschen Feld zu sehen! 

Gemeinsam sind wir stark für unseren BSC Acosta, heute und auch morgen! 

 

Euer Ingo 

Ingo Kresse, Fußballjugendleiter  

 

 
Geburtstagsgruß für Francesco 

 

Ja, wir sind über ihn sehr froh, 

über unseren Fußballabteilungsleiter, den Francesco! 

Rund um die Uhr ist er für den Verein da, 

nicht nur alle Fußballer finden das wunderbar! 

Selbst spielt er noch bei den Alten Herren, 

da kann sich keiner beschweren! 

Wir alle vom BSC Acosta mit unserem Koordinator, dem Mengersen Frank, 

sagen Don Francesco vielen lieben DANK! 

 

IK 

 

Genesungswünsche an unser Lazarett! 
 

Lukas Hetterich und Felix Bogus unsere besten Genesungswünsche! 

Jungs wir warten auf Euch! 

Werdet bald wieder gesund und fit! 

 

Paco Martin Klaus Ingo und das gesamte Team der C3/C4 

 



Jugendfußball 
 

Alte und neue Zeiten! 

Nachdenkliches im November 
 

Vielmals höre ich immer wieder auch in unserem Verein „Früher war alles besser!“ 

Und dann wird geschwärmt von den ach so guten alten Zeiten! 

 

Bitte versteht mich nicht falsch, auch ich erwische mich immer wieder über meine 

frühere Zeiten und Erlebnisse nach zudenken, insbesondere über die „schönen“ und 

einprägsamen Meilenpfeiler des Lebens. 

 

Inzwischen kann ich gerade auf unseren Verein bezogen diesen Spruch langsam nicht 

mehr hören, denn wir schreiben das Jahr 2014 und nicht mehr 1984.  

Seit Jahren hat sich vieles verändert, auch die Kinder und Jugendliche haben sich 

verändert. Das heißt Kritik und Jammern auf hohem Niveau sollte gut überlegt sein! 

Andere Vereine, die noch nicht mehr ihre Mannschaften voll bekommen oder nicht 

genügend Trainer haben, würden sich freuen über die Situation und die Lage unseres 

BSC Acosta! 

 

Den vielen ehrenamtlichen Trainer, Betreuer und Aktive und ihr hervorragendes 

selbstloses Engagement wird diese Kritik nämlich nicht gerecht, denn ihnen ist es zu 

verdanken, dass der BSC Acosta sich so weiter entwickelt und einen so herausragenden 

Ruf immer noch hat! 

 

Wer eine Zeitreise in die Vergangenheit buchen möchte oder unzufrieden ist mit 

einigen Missständen, die es „natürlich“ früher angeblich nicht gegeben hat, ist herzlich 

eingeladen, seinen Worten Taten folgen zu lassen und z.B. zu helfen bei der Betreuung 

unserer Kinder oder als Schiedsrichter bei einem F oder E-Jugendspiel zu pfeifen, oder 

einmal beim Training zu helfen oder auch Projekte vorzuschlagen und durchzuführen. 

Wir die Jugendfußballleitung sind offen und dankbar für Ideen und Angebote! Es gibt 

tausende Möglichkeiten bei uns mitzuwirken, zu kritisieren ist natürlich viel einfacher! 

 

Es gibt nichts Gutes, außer man tut es! so sagte mir meine alte Lehrerin einmal! 

Vieles ist erreicht worden in den letzten Jahren, insbesondere unsere 

Bezirkssportanlage ist ein Aushängeschild in der ganzen Braunschweiger Region, aber 

auch die anderen Sportabteilungen sind gewachsen und haben Zulauf zu verzeichnen! 

 

BSC Acosta ist mehr als Fußball…, das ist nicht nur ein Motto, es wird auch gelebt 

bei uns! 

Viele tragen dazu bei, dass sie fast täglich am Franzschen Feld anzutreffen sind, der 

Verein ist für viele ein wichtiger Teil ihres Lebens! 

 

 

 

 

Fußball 
 

2. Herren in der Entwicklungsphase 

 

Mit dem Trainerwechsel von Oliver Dotzauer zu Beginn der Saison 2014/ 2015 zur 

Mannschaft der 1. Herren musste eine Lösung für die 2.Herren gefunden werden. 

Mit dem neuem Trainergespann, Dirk Kiwitt und Francesco Ducatelli, ging man 

gemeinsam in die Saisonvorbereitung. 

Olly Dotzauer hinterließ ein gewachsenes, intaktes Team, welches im Großen und Ganzen 

zusammen geblieben ist. Drei Abgänge standen drei Zugängen aus dem Jugendbereich 

gegenüber. 

Hauptaufgaben einer 2.Herren sind u.a. die Integration junger Spieler aus dem eigenem 

Nachwuchs im Herrenbereich, sowie Spielern der 1.Herren Spielpraxismöglichkeiten zu 

bieten. 

Unter diesen Voraussetzungen ist das Team in eine erfolgreiche Vorbereitung gestartet, was 

sich auch in den ersten Ergebnissen widerspiegelte. 

Nach fünf  Spieltagen fand sich das Team im oberen Tabellenbereich  wieder. Danach kam 

eine kleine Durststrecke mit vier Niederlagen am  Stück. Das Ergebnis: Das Team rutschte 

bis ins untere Drittel, zu den Abstiegsplätzen. 

Zwei Siege am Stück sorgten wieder für etwas Entspannung, aber danach kassierte das 

Team erneut vier Niederlagen. Der Punktgewinn gegen den HSC Leu ließ ein wenig 

aufatmen, um im Endspurt (3 Spiele) bis zur Winterpause noch den einen oder anderen 

Punkt gegen den Abstieg einzufahren.  

Das Team hat sich trotz vieler personeller Veränderungen von Woche zu Woche entwickelt 

und Charakter gezeigt, was man besonders auch in Situationen bemerkt, in denen das Team 

sich trotz Mehr-Tore-Rückstand nie aufgab und ins Spiel zurückfand. 

Wünschenswert für die Zukunft bleibt, das Team dahingehend zu entwickeln, nicht ständig 

einem Rückstand hinterherzulaufen; denn dies war in den letzten Spielen an der 

Tagesordnung. 

Lobenswert muss man auch die Zusammenarbeit der einzelnen Mannschaften von 

1.Herren, 3.Herren und A-Jugend bezeichnen, welche uns allesamt bei personellen 

Engpässen unterstützt haben. Zeichen für eine große Harmonie im Verein und keine 

Selbstverständlichkeit. 

 

Im Idealfall wird die 2. Herren, so schnell es geht, die notwendigen Punkte sammeln, um 

nichts mit dem Abstieg zu tun zu haben. Mittelfristig wollen wir uns an den oberen Teams 

der Liga orientieren. 

Die Integration junger ehrgeiziger Spieler aus dem sehr erfolgreichen Jugendbereich des 

BSC Acosta wird uns bei dem Erreichen dieses Ziels behilflich sein. 

Positiv hervorheben muss man, dass die Mannschaft nicht nur fußballerisch als Team 

auftritt, sondern auch regelmäßige Aktivitäten außerhalb des Platzes an der Tagesordnung 

sind. 



Konstruktive Kritik innerhalb des Teams führt zu einer Verbesserung der Mannschaft und 

des Trainergespanns sowohl im sportlichen als auch menschlichen Bereich. 

Unter diesen Umständen steht einer weiteren positiven Entwicklung der 2.Herren des BSC 

Acosta nichts im Wege. 

 

Euer Trainerteam 

 

Dirk Kiwitt & Francesco Ducatelli 

 

1. Frauenmannschaft 

Mittendrin statt nur dabei!   1.Teil Oberligasaison der 1. Frauen 

Wie gern habe ich uns in meinen letzten Berichten immer wieder mit großen Vereinen 

verglichen. Spätestens seit unserem Double Gewinn  in der letzten Saison, waren 

Vergleiche mit z.B. den Bayern aus München durchaus gestattet. 

Und diese Saison?  Hätte ich uns im August  mit Bayern verglichen, wäre ich wohl 

Mannschaftsseitig  in die Klapse überwiesen worden, weil das Thema Meisterschaft  wohl 

zu vermessen gewesen wäre  (zumindest diese Saison  )  Nachdem das Saisonziel 

„Klassenerhalt“ ausgegeben wurde, war klar Vergleiche mit großen Namen werden dieses 

Jahr in Echoberichten wohl weg bleiben, aber dazu später  mehr. In der Sache 

„Klassenerhalt“ geben wir unser bestes und sind gut dabei dieses Saisonziel zu erreichen. 

Tabellenmäßig sind wir nämlich mittendrin. 

Platz 7 mit 8 Punkten Luft zu einem Abstiegsplatz. Und die allgemeine Erkenntnis, dass 

wir gut in der Oberliga mithalten können. Sicherlich gab es auch die ein oder andere 

„Klatsche“ wo man sich dann 5 Buden abgeholt hat. Wir schafften es aber auch den ein 

oder anderen Aufstiegsaspiranten Punkte abzuluchsen. Mit 5 Unentschieden sind wir die 

Remi-Königinnen der Liga. Wie sagt man so schön: Langsam nährt sich das Eichhörnchen. 

Was so viel bedeutet wie: in kleinen Schritten zum Erfolg kommen!  Wir machten aber 

auch den ein oder anderen großen Schritt. 

Besonders große Schritte machten wir beim 

Stadtderby gegen das Team aus Bienrode. Hin und 

das bereits statt gefundene Rückspiel konnten wir 

für uns entscheiden. In der Tabelle liegen wir vor 

Bienrode und sind damit z.Zt. Braunschweigs beste 

Frauenmannschaft! Und diese wollen wir auch bis 

zum letzten Spieltag der Saison bleiben! Von 

Pokalerfolgen gibt es diese Saison nicht so viel zu 

berichten. In der 2.Runde um den 

Niedersachsenpokal war ein Regionalligateam eine 

Nummer zu groß für uns. Besser läuft es im 

Wolterspokal, der Braunschweiger 

Stadtmeisterschaft für uns. Nach dem Sieg gegen 

die Freien Turner stehen wir im Halbfinale. So, das 

war es nun für dieses Jahr. 

Spiel-und Trainingsbetrieb haben wir für dieses Jahr 

eingestellt. 

Wir genießen nun die Wochenenden in denen man 

nicht von 8-18 Uhr mit Fußball unterwegs ist. 

 

Ach ja, ich bin euch ja noch den Vergleich mit einer 

Bundesligamannschaft schuldig. 

Wir sind Paderborn!     Fuß- und Ballpflege 

Ein Aufsteiger der wie wir mittendrin statt nur dabei ist.                                                T.W. 


